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Round Table Discussion und Vortrag 
 

The Muziris Papyrus 
Prof. Dr. Federico de Romanis  
(Università Tor Vergata, Rom)

Termine:
Round Table Discussion: „The Muziris papyrus“

Fr., 27. Oktober 2017, 14–16 Uhr 
Bibliothek der Papyrologie 
Marstallstr. 6, 2. OG, R. 215

Vortrag: „The Muziris papyrus and  
the cycles of the pepper trade“

Fr., 3. November 2017, 17–19 Uhr 
Neue Universität Heidelberg  

Hörsaal 04a
Der sog. Muziris-Papyrus ist nach dem Ort an der 
indischen Südwestküste benannt, von dem aus ein 
alexandrinischer Kaufmann im 2. Jh. n. Chr. wertvol-
le Waren – u.a. Pfeffer und Elfenbein – nach Alexan-
dria und damit in das Römische Reich importierte. 
Im Mittelpunkt der Round Table Discussion steht der 
Papyrus, der einen Vertrag über die Durchführung 
des Unternehmens sowie eine Aufstellung über die 
transportierten Waren enthält. Der Vortrag wird sich 
dagegen in einem weiteren Rahmen mit dem Pfef-
ferhandel zwischen Indien und Europa befassen.A
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